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Bekanntmachung 

Ober die Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes „Bauhof derStadt Brilon" 
zum 31.122021 

Gemäß §26 Absatz 4 der Eigenbetriebsverordnung NRW in der geltenden Fassung in Verbindung mit 
§ 103 Gemeindeordnung für das Bundesland Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der geltenden 
Fassung wird nachstehend der Jahresabschluss des Eigenbetriebes„ Bauhof der Stadt Brilon" sowie 
der von der Wirtschaftsprüfungs-und Steuerberatungsgesellschaft EversheimStuible Treuberater 
GmbH erteilten uneingeschränkten PrUfungsvennerk bekanntgegeben: 

nachrichtlich : 

1. Feststellung des Jahresabschlusses und der Ergebnisverwendung 

Der Rat der Stadt Brilon bat in seiner Sitzung am 2.3.06.2022 den Jahresabschluss 2021 lllr den Bauhof 
wie folgt festgestellt: 

Bi lanz in Aktiva und Passiva zum 31.12.2021 1.638.841,84 € 

Ergebnis entspl'echend Gewinn- und Verlustrechnung 146.640,47 € 

Das Jahresergebnis ist auf neue Rechnung vorzutragen. 

2. Ergebnis der Prüfung und des Lageberichts 

Die WictschaftsprUfungs-und Steuerberatungsgesellschaft EversheimStuible Treuberater GmbH, 
Düsseldorf, hat den Jahresabschluss gemäß §103 GO NRW geprüft. Es wurde folgender 

uneingeschränkter Bestätigu11gsvennerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlusspr!lfers 

An den Bauhofder Stadt Brilon, Brilon 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss für den Bauhofder Stadl Brilon, Brilon, - bestehend aus der Bilanz zum 
3 ( .Dezember 2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht für den Bauhofder Stadt 
Brilon für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31 . Dezember 2021 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften 
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) und 
vennittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie 
den landesrechtlicben Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-und Finanzlage des Beträebs zum 31. Dezember 2021 seiner Ertragslage für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zurn 31. Dezember 2021 und 
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• vennittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beachrung der landesrechtlichen 
Vorschriften zutreffendes Bi ld von der Lage des Betriebs. In a llen wesentlichen Belangen steht 
dieser Lagebericht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der 
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westl\ilen (EigVO NRW) und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß§ 322 Abs. 3 Satz I HOB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt haL 

Grundlage für die Prüfungsurte.ile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 
HOB und § 103 GO NRW unter Beachtung der vom lnstitut der Wu1schaftsprüfer (IDW) festgestell ten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwommg nach 
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvennerks weitergehend 
beschrieben. Wir sind von dem Betrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass 
die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung d es gesetzlichen Vertreters und d es Betriebsausschusses für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
Vorschriften der Eigenberriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) in 
a llen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Betriebs vermittelt. Femer ist 
der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den 
deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung 
e ines Jahresabschlusses zu ennöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellun.g des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, d ie 
Fähigkeit des Betriebes rur Fortführung der Unten,ehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er 
die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, 
sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem 
nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 
insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des 
Betriebes vennittelt-sowie in a llen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, 
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslands Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) 
entspricht w1d die Chancen und Risiken der zulctlnftigen Entwicklung zutreffend darstellL. Ferner ist 
der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er a ls 
notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den 
anruwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen 
(EigVO NRW) zu ennöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im 
Lagebericht erbringen zu könne□. 

Der Betriebsausschuss ist verantwortlich fllr die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses des 
Eigenbetriebs zur Aufste llung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 



Verantwortung des Abschlussprüfers für d ie P rüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der 
Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der la:ndcsrecbtlichen Vorschriften zutreffendes Bi ld von 
der Lage des Betriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 
mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der 
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen (EigVo NRW) entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifumgsurtei le zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 
beinhaltet 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass e ine in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung s tets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage diese 
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Encscheidungen von Adressaten 
beeinflussen. 

Während der Prüfung Oben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risikem wesentlicher-beabsichtigter oder unbeabsichtigter 
- falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lageboricht, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, 
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurte.ile zu dienen. Das 
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicbt aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher 
als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrilgerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen 
und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind.jedoch nicht mit dem Ziel,, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme 
des Betriebs abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzlichen Vertreter angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem gesetzl.ichen Vertreter 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von dem gesetzlichen Vertreter 
angewandten Rechnungslegungsgrundsattes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
auf der Grundlage der erlangten Prllfungsnachweise, ob eine wesentl.iche Unsicherheit im 
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten beseht, die bedeucsame Zweifel an der 
Fähigkeit des Betriebes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir 
zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebricht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges 
P1ilfungsurteil zu mod ifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der 
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
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Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Betrieb seine 
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden 
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie den landesrechtlicben 
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz­
und Ertragslage des Betriebes vermittelt 

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von dem gesetzlichen Vertreter dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben 
von dem gesetzlichen Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen 
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein 
eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde 
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. .Es besteht ein erhebliches unvenneidbares R.isiko, 
dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und 
die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellw1ge11, einschließlich etwaiger M!ingel 
im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen." 

Düsseldorf, den 3. Mai 2022 

EversheimStuible Treuberater GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

Friederich Semelka 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

Der Jahresabschl uss kann bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses bei den Siadtwerken 
Brilon, Keffelker Str. 27, 59929 Brilon, eingesehen werden. 

Brilon, den 14.07.2022 

Der Bürgermeister 

'1~~ 
(Dr. ChristofBartsch) 



Flugplatzgesellschaft Brilon-@mbH 1 
- Halter und Betreiber des Sonderlandeplatzes Brilon -

Bekanntmachung 
über die Feststellung des Jahresabschlusses 

der Flugplatzgeselrschaft Brilon mbH 
zum 31.12.2021 

Die Gesellschafterversammlung der Flugplatzgesellschaft Brilon mbH hat am 06. April 2022 den 
Jahresabschluss der Flugplatzgesellschaft Brilon mbH zum 31.12.2021 wie folgt festgestellt: 

Bilanz in Aktiva und Passiva 47.649,98 Euro 

Jahresfehlbetrag entsprechen Gewinn- und Verlustrechnung 26.752,82 Euro 

Zugleich hat die Gesellschafterversammlung beschlossen, dass der ausgewiesene Jahresfehlbetrag 
in Höhe von 26.752,82 Euro von den Gesellschaftern Stadt Brilon und Luftsportverein Brilon e. V. 
abzudecken ist. 

Weiter hat die Gesellschafterversammlung dem Geschäftsführer für das Jahr 2021 die Entlastun9 
erteilt. 

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 Im Bundesanzeiger erfolgt Im Juli 
2022. 

Der Jahresabschluss der Flugplatzgesellschaft Briron mbH zum 31 .12.2021 und die Entlastung des 
Geschäftsführers werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Der Jahresabschluss zum 31 .12.2021 kann bis zur Feststellung des Jahresabschlusses des 
Folgejahres im Verwaltungsgebäude Bahnhofstraße 33, Zimmer 32, 59929 Brilon, während der 
Dienststunden {Montag bis Donnerstag: 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr) eingesehen werden. 

Brilo((J)n 2} Juli7 

~~V 
Martina chönfelder 
(Gesch ftsführerin) 

Geschäftsführerin: Bankverbindung: Flugleitung/Platzadresse: HRB 3568 AG Arnsberg 
Martina Schönfelder Sparkasse Hochsauerland 59929 Brllon-ThOlen 

IBAN OE02 4165 1770 0000 0037 31 Telefon 02963/1830 USt.-I0 : OE124278662 
Gläubioer-ID: DE717.77onnm?m!i!IR ~.c:u1arnr • ~1'0/~71 ◄ /f'l ◄ Al"I 
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Stadt Brilon Az. 32.91 .20 
Der Bürgermeister 
Örtliche Ordnungsbehörde 

_:::::::-.......-...........-
Bekanntmachung 

Ober die beantragte Teileinziehung der Wegeparzelle 

»Im Kissen«, Gemarkung Brilon, Flur 9, Flurstück 1558 in einer Größe von ca. 3400 qm. 

Die Teileinziehung der genannten Wegeparzelle wurde beantragt. 

Dieser Antrag wird gemäß § 7 Absatz 4 des Straßen- und Wegegesetzes für das Land Nordrhein­
Westfalen vom 23.09.1995 {GV. NW. S. 1028/SGV NW 91) in der zurzeit gültigen Fassung hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. 

Einwendungen gegen die beantragte Einziehung der Wegefläche können innerhalb von 3 Monaten 
nach der Bekanntmachung bei der Stadt Brilon, Bahnhofstraße 33, 1. Obergeschoss, Raum 11 
während der Dienstzeiten {montags bis freitags von 8.15 bis 12.30 Uhr, donnerstags zusätzlich 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) schriftlich oder zur Niederschrift erhoben und Einsicht in die Flurkarte 
genommen werden. · 

Brilon, den 18. Juli 2022 

Stadt Brilon 

DyJ:ieister 

Dr. Bartsch 

Anlage 
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